




a man aus denen eingekommenen Berichten und aufge—
1 nommenen Deſignationibus vom vorruthigen Korn wahrgenom
S men daß die Angabe dergeſtalt aeſchehen ſeyn muſſe wie es eines jedenSeJ Convenient? mit ſich gebracht ind alſo mit Grunde darauf nicht zu fuſ—

chet werden mogen;

Als wird denen ſamtlichen Beamten und Magiſtraten hiemit aufgegeben eine ander
weite zuverlaßigere Aufnahme was etwa noch an allerhand Korn bey jeglichem in dem Amte
belegenen Renthey und Adelichen Hauſern Stiftern Cloſtern und ſamtlichen Einwohnern kei

nen ausgeſchloſſen ultimo Februarii, a. c. es ſey an reinem oder Korn im Stroh uach dem
ohngefehrlichen Druſch noch vorhanden ſeyn mochte ohne darauf Attention zu neh—
men was ein oder anderer noch an Pachten pro 1749. zu erheben oder abeugeben hat
ſondern nur lediglich was bey jeglichem effective vorrathig iſt aufgenommen werden ſoll
und haben die Beamte dabey deutlich zu erforſchen was in jeglichem Diſtrict die Einwoh
ner des platten Landes Behuff ihres Viehes auch die ſixcirte Brau- und Brandtwein—
Brenner Behuff dieſer Nahrnng auf dem platten Lande bis ultimo Julii, h. a. ohngefehrlich
noch nothig haben mochten damit man daraus einen ſichern Schluß machen konne was et
wa noch zu der ordinairen Conſumtion zum Brod-Korn welches man in denen Stad—
ten nach der Verſteurung incluſireè des Brauen und Brandtwein-Brennen und Futter—
Schrot aus denen Acciſe-Regiſtern und auf dem platten Lande nach der Perſonen Zahl
ohngefehrlich allhier reguliren wird ubrig bleiben und alſo allenfalls noch beſorget werden.
muſſen oder zur frehen Ausfuhre verſtattet werden konne.

Es haben dahero ſamtliche Beamte und Magiſtrate durch den Kirchen-Ruff bekandt
machen zu laſſen daß ein jeglicher obgedachter Eingeſeſſenen ſeine Augabe dergeſtalt thun
muſſe als es die Wahrheit mit ſich bringet und jeglicher es auf ſeine dem Lande ſchuldi
ge Pflicht verſichern konne. Sonſt haben ſamtliche Beamte und Magiſtrate die Aufnah

mie nach anliegendem Schemate des Allerforderſalnſten vorzunehmen und den Summari-
ſchen Extract bey Zehn Reichsthaler irremiſſibler Straffe gegen den 15. Martii c. allhier
einzulieffern auch ſolchen ſo aeccurat als immer thunlich zu beſorgen. Signatum Cleve
in der Krieges- und Domainen-Cammer den 5. February i750o.

V. C. M. v. Beſſel. Muntz. Schmig. J. C. Wollmſtadt. Durham Colberg. A. O. v. Raesfeld.

VB. Rappard. Gajali. Michaelis. Keſſel. L.P. v. Hagen. Schwedler.

Circulare.
An ſamtliche Beamte und Magifrrte

wegen der KornAunfnahme im Her
nogthum Cleve Furſtenthum Meurs Vernuth.
und in der Grafſchafft Marck.



xtract, was in demgue
1749. Jahres nach dem ohngefehrlich

Darin iſt nach Berliniſcher Maaſſe ohngſ

—Q

o Februarii j750. noch von der Orndte
ſlag des Druſches vorrathig ſeyn mochte.

g Von dem Vorrath wird Behuff des Brauen BrandtweinBrennen t
ViehFutters bis Ende Julii noch verbrauchet werden.
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NB. Die Magiſtrate in denen Stadten haben nicht nothig
letztere ſechs Colomnen auszufullen und darnach zu
ſchen weil ſolches aus denen Aceile-Regiſtern ſup
werden ſoll.










	Da man aus denen eingekommenen Berichten, und aufgenommenen Designationibus vom vorräthigen Korn wahrgenommen, daß die Angabe dergestalt geschehen seyn müsse, wie es eines jeden Convenientz mit sich gebracht ... Als wird denen sämtlichen Beamten und Magisträten hiemit aufgegeben, eine anderweite zuverläßigere Aufnahme, was etwa noch an allerhand Korn bey jediglichem in dem Amte ... noch vorhanden seyn möchte ...
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